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Wieder Spaß am Turnierreiten: für 
jeden verständliche Anforderun-

gen könnten dabei helfen.  
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Jan Wernke
ist Vorsitzender der 
Fachgruppe Springen

Uns geht die Basis des Springsports ver-
loren. Immer mehr Reiter und Reiterin-
nen haben keinen richtigen Spaß mehr, 
aufs Turnier zu fahren. Das möchte 
ich gern ändern. Ein wichtiger Ansatz-
punkt ist, die Prüfungskategorien zu 
ändern. Ich finde, dass wir zu Zenti-
meterangaben übergehen sollten, also 
nicht von Klasse A, L und M sprechen, 
sondern von 1 Meter-, 1,05 Meter- und 
1,10 Meter-Springen. Das ist einfacher 
zu verstehen und am fairsten für alle. 
Viele wissen gar nicht, wie hoch ein L-
Springen wirklich ist. Das führt dann zu 
überforderten Reitern und unschönen 
Bildern – das müssen wir unbedingt 
vermeiden! In Belgien und Holland wird 
das Konzept seit Jahren gefahren und 
man sieht deutlich schönere Runden. 
Ich bin mit der FN dazu im Gespräch 
und tausche mich in einer WhatsApp-
Gruppe mit verschiedenen Reitern und 
Ausbildern aus ganz Deutschland aus. 
Außerdem brauchen wir wieder mehr 

Lehrgänge und wir müssen die Ausbil-
dung der Ausbilder und Ausbilderinnen 
mehr fördern und so die Basis stärken. 
Die Ausschreibung der Turniere muss 
einfacher werden, in Klasse A und L gibt 
es oft zu viele Einschränkungen. Und 
was viele nicht wissen: Laut LPO kann 
man auf einem Turnier auch außer 
Konkurrenz unter Richteraufsicht 
reiten. Das ist doch toll für die, die noch 
unsicher sind oder Sorge haben vor ei-
ner schlechten Bewertung und deshalb 
nicht aufs Turnier fahren. Oder aber für 
Reiter und Pferde, bei denen es in der 
Prüfung irgendwie in die Hose gegangen 
ist. So kann man Fehler korrigieren und 
mit einem guten Gefühl nach Hause 
fahren. Wer noch mehr Ideen hat –  
ich freue mich über eine E-Mail an  
jw@sportpferde-wernke.de.

Der Spaß am Turnierreiten fehlt vielen – das will Jan Wernke, neuer 
Vorsitzender der Fachgruppe Springen, ändern. Er hat viele Ideen
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